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Studienabschnitte

1. Abschnitt der Zahnärztlichen Ausbildung	

1. – 4. Fachsemester
Vermittlung naturwissenschaftlicher Kenntnisse sowie 
medizinischer / zahnmedizinischer Grundkenntnisse 

	Vorlesungen, z.B. Berufsfelderkundung, Chemie, 
	 Anatomie

	Praktika, z.B. Physiologie, Medizinische Biochemie, 		
	 Zahnmedizinische Propädeutik

	Übungen, z.B. Anatomische Präparierübungen, 
	 Medizinische Terminologie

	Wahlpflichtbereich

2. Abschnitt der Zahnärztlichen Ausbildung 	

5. – 6. Fachsemester
Vermittlung praktischer Kenntnisse und Fertigkeiten am 
Phantom und weiterführender medizinischer / zahn-
medizinischer Kenntnisse

	Vorlesungen, z.B. Zahnärztliche Radiologie, Pathologie

	Praktika, z.B. Zahnerhaltungskunde, Zahnärztliche 
	 Prothetik, Kieferorthopädische Propädeutik und 
	 Prophylaxe, Zahnärztlich-chirurgische Propädeutik und 		
	 Notfallmedizin

	Querschnittsbereiche, z.B. Ethik und Geschichte der 		
	 Medizin / Zahnmedizin

3. Abschnitt der Zahnärztlichen Ausbildung	

7. – 10. Fachsemester
Zahnärztliche Ausbildung an Patientinnen / Patienten sowie 
die Vermittlung komplexer, klinischer zahnmedizinischer und 
medizinischer Kenntnisse

	Vorlesungen, z.B. Innere Medizin, Berufskunde, 
	 Dermatologie und Allergologie

	Integrierte Behandlungskurse - Patientenbehandlungen 	
	 im Studierendenkurs

	Operationskurse

	Praktika, z.B. Kieferorthopädische Diagnostik und 
	 Therapie, Notfallmedizin

	Querschnittsbereiche, z.B. Medizin und Zahnmedizin
	 des Alterns, Notfallmedizin

	Wahlpflichtbereich 



ABSCHLUSS
•	 Staatsexamen Zahnmedizin

STUDIENFORM
•	 Grundständig (mit erstem berufsqualifizierenden Abschluss)
•	 Ein-Fach-Studium (nicht kombinierbar)

SPRACHE
•	 Deutsch (C1)

REGELSTUDIENZEIT
•	 11 Semester

STUDIENBEGINN
•	 Jeweils zum Wintersemester (1. Oktober)

ZULASSUNGSBESCHRÄNKUNG
•	 Bundesweit zulassungsbeschränkt (hochschulstart.de)

FORMALE VORAUSSETZUNGEN
•	 Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abitur)
•	 Studium ohne Abitur für Berufstätige möglich (Zugangsprüfung)

BESONDERHEITEN
•	 Kleine Semestergrößen, Unterricht in Kleingruppen
•	 Erlernen standardisierter technischer Kenntnisse und manueller 

Fertigkeiten 
•	 Patientenzentrierte, praxisnahe Ausbildung
•	 Vermittlung interdisziplinärer präventionsorientierter Behandlungs-

ansätze
•	 Enge Vernetzung mit der Humanmedizin 
•	 Patientenversorgung an modernen Behandlungseinheiten 
•	 Sehr gut ausgestattete und digitalisierte Ausbildungslabore

WEITERFÜHRENDE 
QUALIFIKATIONSMÖGLICHKEITEN

•	 Promotion
•	 Weiterbildung zur Fachzahnärztin / zum Fachzahnarzt
•	 Berufsbegleitende Curricula
•	 Masterstudiengänge

Studienumfang

Das Zahnmedizinstudium umfasst 

•	 Vorlesungen, Seminare, Praktika und Übungen
•	 Eine Ausbildung in Erster Hilfe
•	 Einen 1-monatigen Pflegedienst 
•	 Eine 4-wöchige Famulatur 

Folgende Staatsprüfungen sind zu absolvieren
•	 Erster Abschnitt der Zahnärztlichen Prüfung nach 		
	 dem 4. Fachsemester

•	 Zweiter Abschnitt der Zahnärztlichen Prüfung nach 	
	 dem 6. Fachsemester

•	 Dritter Abschnitt der Zahnärztlichen Prüfung nach 		
	 dem 10. Fachsemester

Berufliche Tätigkeiten

•	 Zahnärztin / Zahnarzt im klinischen Bereich 
	 (Zahnärztliche Niederlassung, Zahnkliniken, 
	 Sanitätsdienst der Bundeswehr)

•	 Im wissenschaftlichen Bereich (Universitäten, Labore)
•	 Im öffentlichen Gesundheitsdienst / Behörden
•	 In der zahnärztlichen (Selbst-)Verwaltung 
•	 Gutachtertätigkeit
•	 In der Dental- / Pharmaindustrie
•	 Wissenschaftsjournalismus
•	 Beratertätigkeit
•	 In der Lehrvermittlung, z. B. an Berufsschulen

Inhalte und Ziel

Zentrale Studienbestandteile sind die Verknüpfungen von 
theoretischem Wissen und wissenschaftlicher Kompetenz 
mit praktischen Fähigkeiten.

Das Studium vermittelt 
•	 Grundlegende Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
	 keiten in allen Fächern, die für die zahnmedizinische 	
	 Versorgung der Patientinnen und Patienten erforderlich 	
	 sind

•	 die Fähigkeit zur evidenzbasierten Bewertung zahn- /	
	 medizinischer Verfahren 

•	 Grundlagen zahnärztlicher Gesprächsführung sowie 	
	 Qualitätssicherung

Ziel des Studiums ist die Ausbildung von Zahnärztinnen 
und Zahnärzten, die zur eigenverantwortlichen und selbst-
ständigen Ausübung der Zahnheilkunde, zur Weiterbildung 
und zu ständiger Fortbildung befähigt sind. Die Befähigung 
zum interdisziplinären Fachaustausch stellt hierbei einen 
wesentlichen Kern dar. 


